
Die FIFA hat während der Saison einige Regeln neu ausgelegt. Der DFB hat diese aufgegriffen und in seiner 
Schiedsrichterzeitung (Ausgabe 05/2009) veröffentlicht. Der SFV teilt die Regelauslegungen hiermit mit: 
  
 
 

1)      Während der Halbzeitpause wechselt eine Mannschaft aus, ohne den SR darüber zu informieren. Der 
eingewechselte Spieler erzielt ein Tor. Jetzt bemerkt der SR diesen Tausch. 

 

-          Tor zählt nicht,  indirekter Freistoß aus dem Torraum, Verwarnung  
-          Begründung: eine Auswechslung in der Halbzeitpause  muss dem SR mitgeteilt werden. 

 
2)      Während der Halbzeitpause wechselt eine Mannschaft einen neuen Spieler ein.  Wann wird der 

Auswechselspieler zum Spieler und wann ist die Auswechslung damit vollzogen? 
 

-          wenn der Auswechselspieler mit Zustimmung des Schiedsrichters das Spielfeld betreten hat 
 

3)      Ein Auswechselspieler betritt ohne Genehmigung  das Spielfeld und begeht unmittelbar danach ein 
unsportliches Handspiel. 

 
             -        für das unerlaubte Betreten und für das unsportliche Handspiel gibt es jeweils „Gelb“   ,  
 
4)      Bei der Ausführung eines Einwurfs steht ein Spieler drei Meter von der Seitenlinie entfernt und führt den 

Einwurf korrekt aus.  
 

-          es gibt keine vorgeschriebene Höchstentfernung mehr.  Einwurf darf aber nicht hinter der 
Umzäunung stattfinden. 

 
5)      Ein Auswechselspieler läuft auf das Spielfeld und erreicht den Ball kurz vor der Torlinie. Er kann den Ball 

nur noch mit dem Fuß ins eigene Tor treten. 
 

-          kein Tor (Vorteilsbestimmung zählt hier nicht); Verwarnung, indirekter Freistoß 
 

6)      Ein Spieler beleidigt den Schiedsrichter während der Halbzeitpause  im Kabinengang.  
  

-          Feldverweis ohne Zeigen der roten Karte; gelbe und rote Karten werden nur auf dem Feld 
gezeigt 

 
7)      Ein Abwehrspieler zieht sich einen Schuh aus und wirft ihn auf den Ball, der ins Tor zu gehen scheint. Er 

trifft mit dem Schuh den Ball, der dann neben das Tor geht. 
 

-          wenn ein Spieler einen Gegenstand  mit der Hand wirft und den Ball trifft, so wird dies als 
Handspiel gewertet. 

 
8)      Der Strafstoß wird von einem Mitspieler des vorgesehenen Schützen ausgeführt. Der Torwart wehrt den 

Ball zu diesem Spieler ab. 
 

-          läuft ein nicht  identifizierter Spieler an;  
-          Wirkung abwarten! 
-          hier: der Ball wird gehalten:   indirekter Freistoß 
-          Verwarnung entfällt 
 

9)      Ein Spieler macht einen Salto und führt unmittelbar danach einen korrekten Einwurf aus.  
 

-          erlaubt ! 
 

10)   Bei der Ausführung eines Strafstoßes platzt der Ball nach wenigen Metern. 
 

-          SR – Ball an der Stelle, wo der Ball platzte (immer wenn der Ball platzt:  SR-Ball !!) 

 


